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G IBT ES EINEN TRAININGSPLAN FÜR DIE SEELE? 

PFARRREISE NACH WESTUNGARN - 28.08. - 02.09.2017 

Bei der heurigen Pfarrreise haben 
Sie die Möglichkeit, mit Magister  
Heinrich Reinthaler als Reiseleiter, 
einen Teil unseres Nachbarlandes 
Ungarn zu erkunden.  
 

Bekannte Städte wie Szombathely, 
Pecs, Györ und Sopron sind eini-
ge der Ziele, die wir in dieser Wo-
che besuchen und erkunden wer-
den.  
Der Nationalpark Örseg – er zählt 
zu den zehn schönsten ländlichen 

Gegenden Europas – wird ein wei-
terer Höhepunkt dieser Reise sein. 
 

Die Anmeldung ist bis 28.04.2017 
direkt beim Peuerbacher Reiseun-
ternehmen Heuberger möglich. 
Tel. 07276/2357  
humer@heuberger-reisen.at 
 

Informationsblätter liegen in der 
Stadtpfarrkirche Eferding am Schrif-
tenstand auf bzw. finden Sie Infor-
mationen auf der Pfarrhomepage. 

 

Erika Schapfl 

Immer wie-
der einmal 
gibt es Men-
schen in 
meinem 
Umfeld, die 
sich ent-
schließen, 
etwas zu 
trainieren.  

Meistens geht es dabei um den 
Körper. Die einen beginnen im Fit-
nesscenter mit ihren Muskeln und 
andere bringen ihre Beine in 
Schwung, um bei einem Marathon 
mitzumachen. Sie beginnen regel-
mäßig zu üben. Neugierigkeitshal-
ber habe ich mir im Internet Trai-
ningspläne für einen Marathonlauf 
gesucht. Ich war erstaunt, wie ge-
nau diese Trainingspläne aufgebaut 
und wie konkret die Anweisungen 
waren. Und es ist erstaunlich, 
welch großartige Ergebnisse erzielt 
werden können, wenn jemand re-
gelmäßig trainiert. 
 
Diese Trainingspläne für einen Ma-
rathonlauf inspirieren mich zur Fra-
ge: Gibt es auch Trainingspläne 
für unsere Seele und für unseren 
Geist?  
Können wir unsere Seele, unsere 
Gedanken, Haltungen und Gefühle 
durch Übung so formen, wie wir 
einen Körper durch Training formen 
können? Und wozu könnte das gut 

sein, wenn wir unsere Seele trainie-
ren?  
Die antiken Philosophen der Stoa 
oder die Epikuräer würden diesem 
Gedanken sehr viel abgewinnen 
können. Ja sie würden wahrschein-
lich sogar sagen, dass das Training 
der Seele das Wichtigste in einem 
Menschenleben ist. Leben war für 
sie LebensKunst und Philosophie 
die dazugehörige Lehre, die von 
der Kunst zu leben handelte. Zu 
dieser LebensKunst gehörte we-
sentlich dazu, seinen Geist und 
seinen Körper durch beständige 
Übung zu formen. Die antiken Phi-
losophen nannten dies „cura sui – 
die Selbstsorge“. 
 
Der französische Philosoph Michel 
Foucault (1926-1984) griff dieses 
Thema in seinem Buch „Sexualität 
und Wahrheit“ auf, wenn er 
schreibt: „Ich halte es nicht für er-
forderlich, genau zu wissen, was 
ich bin. Das Wichtigste im Leben 
und in der Arbeit ist, etwas zu wer-
den, was man am Anfang nicht 
war.“ 
 
Oder noch einmal derselbe Gedan-
ke, wenn Foucault menschliches 
Existieren als Kunstwerk be-
schreibt: „Erst durch diesen Pro-
zess der Arbeit an sich selbst kon-
stituiert sich das Subjekt, also nicht 
durch einen einmaligen Kraftakt, 

sondern durch beständiges Gestal-
ten und Entwickeln eines eigenen 
Lebensstils. Ein solches Leben ist 
Lebenskunst. Die Arbeit an sich 
selbst, mit Hilfe der Selbstsorge, 
bringt die eigene Existenz als 
Kunstwerk hervor, ist wie ein Ge-
burtsvorgang.“ 
Aber nicht nur die antiken Philoso-
phen und jene der Gegenwart ken-
nen den Gedanken eines mögli-
chen Trainingsplans der Seele. 
Auch in der Christenheit ist dieser 
Gedanke tief verwurzelt. Ignatius 
von Loyola, der Gründer des Jesui-
tenordens, hat ein Büchlein ge-
schrieben mit dem Titel: 
„Exerzitien“, was übersetzt so viel 
heißt wie „Übungen“. Ignatius 
spricht in diesem Büchlein von 
geistlichen Übungen für die Seele, 
die den Zweck haben sollen, die 
Seele vorzubereiten für die Begeg-
nung mit Gott. 
 
Aber wie sieht so ein Trainingsplan 
für die Seele aus? Wie können wir 
unseren Geist üben, um ihn vorzu-
bereiten für die Begegnung mit 
Gott? Die beginnende Fastenzeit 
könnte doch wieder einmal ein gu-
ter Anlass sein, um Ausschau zu 
halten nach einem passenden Trai-
ning, oder nach einem passenden 
Trainer für die eigene Seele.  
 

MMag. Helmut Außerwöger 
Pastoralassistent 

Dom in Pecs 
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G ELUNGENES IN DER PFARRE   

Die unglaubliche Summe von € 26.282,22 ersangen 
viele tüchtige Königinnen, Könige, Sternträger und 
Kassiere samt ihrer Begleitung. Ein großes Danke 
auch an die Pfarrbevölkerung für Spenden und Ver-
pflegung.  

Kurrendesingen in Eferding - bei diesem Gemeinschaftsprojekt 
des kath. und evang. Kirchenchores wurde anlässlich des Refor-
mationsjubiläums ein alter Brauch wieder neu belebt. 

Anlässlich der Weltgebetswoche für die Einheit der Christen und als Start für das Jubiläum „500 Jahre Reformation“ wurde in 
der Stadtpfarrkirche ein bedeutendes Zeichen gesetzt. Beim ökumenischen Gottesdienst, unter Mitwirkung beider Kirchenchö-
re, und der anschließenden Agape wurden die Predigtgedanken vom evang. Pfarrer Johannes Hanek verdeutlicht. „Aus dem 
einstigen Gegeneinander wurde ein Nebeneinander und wir sind auf dem guten Weg zum Miteinander“. 

Viele maskierte Kinder belebten mit ihrem Einzug zur 
Eucharistiefeier und ihrem fröhlichen Singen den Got-
tesdienst. 

Beim wöchentlichen 
Abendgebet findet man 
Zeit für sich, eine kurze 
Auszeit aus dem Alltags-
leben und die Einladung, 
gemeinsam für den Frie-
den auf der ganzen Welt 
zu beten und zu singen. 
Alle Männer und Frauen, 
die dieses Angebot an-
nehmen möchten, sind 
herzlich eingeladen. - 
jeden Mittwoch um 19:00 
Uhr. 

Raum der Stille 
Pfarrzentrum - 2. Stock 
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E INANDER BEGEGNEN 

Seit November 2016 dürfen wir uns 
über eine neue Teamkontaktfrau 
freuen. Erika Schapfl hat von Elisa-
beth Berger diese Funktion über-
nommen. Wir danken für die Bereit-
schaft und freuen uns auf weitere 
gemeinsame Jahre im Dienste der 
Gemeinschaft.  
 

Am zweiten Fastensonntag, dem 
12.03.2017, laden die kfb-Frauen 
wieder zum beliebten Suppenessen 
ein. 
Fasten ist weniger eine Frage der 
religiösen Vorschriften als der Frei-
heit und Verantwortung. Es bedeu-
tet einen Verzicht, zu dem wir uns 
überwinden müssen. Das soll zur 
kritischen Prüfung der eignen Be-
dürfnisse anregen und es öffnet 
den Blick für die Bedürfnisse ande-
rer Menschen. 
 
Darum sammeln Tausende kfb-
Frauen unter dem Slogan „teilen 
spendet zukunft“ für benachteiligte 
Frauen in Asien, Lateinamerika und 
Afrika. Teilen ist der Ausdruck ihrer 
Solidarität.  

Unterstützen Sie die Aktion Famili-
enfasttag und kommen Sie zum 
Suppenessen, spenden Sie bei den 
Gottesdiensten und nützen Sie die 
Möglichkeit einer online-Spende 
unter www.teilen.at  
Das Spendenkonto lautet auf Akti-
on Familienfasttag der Katholischen 
Frauenbewegung:  
IBAN: AT83 2011 1800 8086 0000 
BIC: GIBAATWWXXX  

Am 28.03.2017 um 19:00 Uhr ver-
anstalten wir unter der Leitung von 
Seminarbäuerin Bettina Hinterber-
ger einen Getreidekochkurs in der 
Bezirksbauernkammer Eferding. 
Entdecken Sie die wunderbare Welt 
rund um das volle Korn und erleben 
Sie Getreideküche neu.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Kursbeitrag: € 18,00 zuzüglich 
Lebensmittelkosten  
Anmeldung bis 21.03.2017  
bei Gertraud Huemer, 
Tel. 0664/73390383  

Vorverkaufskarten für das Konzert 
der „Rauschenden Birken“ am 
12. Mai sind ab Anfang April zum 
Preis von € 13,00 im Eine Welt  
Laden in Eferding erhältlich.  
 
Wallfahrt nach Maria Neustift 

Samstag, 20. Mai  
 

Nach dem Gottesdienst in der Wall-
fahrtskirche Maria Neustift im Be-
zirk Steyr Land erleben wir am 
Nachmittag eine wunderbare Pano-
ramafahrt durch die wilde Schön-
heit des Gesäuses zum Benedikti-
nerstift Admont. 
 
Abfahrt: 07:00 Uhr beim Freibad 
Preis: € 22,00 
 
Anmeldungen sind ab 18. April in 
der Pfarrkanzlei möglich. 

Alle weiteren Termine der kfb erfah-
ren Sie auf Seite 7. 
 

Manuela Mimra 
Schriftführerin 

 

 
 
 
 
 

40 Jahre lang war Herbert Hartl 
gemeinsam mit seiner Gattin     
Elfriede bemüht, Trauerfamilien zu 
unterstützen und für einen würdi-
gen und reibungslosen Ablauf der 
Bestattung zu sorgen. 
Seit Jänner 2017 ist das Ehepaar in 

Pension und die Bestattung Wolf-
gang Neumayr aus Alkoven über-
nimmt deren Agenden. Bis auf wei-
teres befinden sich Aufnahmebüro 
und Schauraum in Eferding, in der  
Schaumburgerstraße 14. 
 

Auch im Namen der Pfarre bedan-
ken wir uns herzlich bei Herbert 
und Elfi Hartl für ihre geleisteten 
Dienste und ihren Einsatz. 
 

Dem Nachfolgeunternehmen wün-
schen wir alles Gute an ihrem zwei-
ten Standort in Eferding. 

 
Wolfgang
Neumayr 

Schaumburger- 
straße 14 

4070 Eferding 
 

Tel. 07272/4713 oder 07274/6229 
office@bestattung-neumayr.at 
www.bestattung-neumayr.at 
 
 

Erika Schapfl 

BESTATTERWECHSEL IN EFERDING 
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Freitag, 24. März  
von 16:00 – 17:30 Uhr 

Pfarrzentrum St. Hippolyt 
Eintritt pro Kind: € 2,50 

"Zu Fuß nach Rom" 
 

Bilder und Gedanken  
einer Pilgerreise 

 

„Neben der Dankbarkeit bewegen 
mich viele Momente von Begeg-
nungen, sei es mit Menschen, mit 
der Natur oder auch mit Gott an 
ganz besonderen, oft einsamen 
Orten.“ P. Ferdinand Karer ist im 
Jahr der Barmherzigkeit nach Rom 
gepilgert und lässt uns teilhaben 
an seinen Eindrücken.  

Dieses Bilderbuchkino  

wird von der Zither- u. Hackbrett-
klasse der LMS  Eferding unter 
der Leitung von Elisabeth Schö-
ringhumer musikalisch begleitet. 

Donnerstag,16. März  
um 19:30 Uhr 

im Pfarrzentrum St. Hippolyt 
 

Eintritt: Freiwillige Spende  

Dän und Nils von den Wise 
Guys kommen zu einem Kinder-
konzert nach Eferding. 
 
Sie singen klassische Kinderlieder 
und sie singen auch von Piraten, 
vom Ritter Dando, Erdmännchen 
und Flamingos und vom Fußball 
im Weltall und und und ... 
 
Versäume nicht dieses einzigartige 
und bis jetzt tatsächlich erste und 
einzige Konzert der beiden Musi-
ker in Österreich. 
 

Freitag, 28. April 2017 
15:00 Uhr 

Pfarrzentrum St. Hippolyt 
 

Karten für Kinder: € 10,00 
Karten für Erwachsene: € 15,00 

erhältlich im 
Treffpunkt Buch & Spiel  

07272/28269 oder  
treffpunkt@bibliotheken.at  

bzw. in der Pfarrkanzlei zu den 
Öffnungszeiten.  
 

Um dich auf das Konzert einzu-
stimmen, kannst du dir die CD’s 
bei uns ausborgen oder hör ein-
fach rein unter KinderMusikwelt.de 

Günther sucht  
einen Freund 

TREFFPUNKT BUCH & SPIEL LÄDT EIN 

Du bist zwischen sechs und drei-
zehn Jahre alt und möchtest in 
den Sommerferien gemeinsam mit 
anderen Kindern eine Woche mit 
viel Spaß, Spielen und Action er-
leben? Dann ist das Jungscharla-
ger genau das richtige für dich. 
Heuer begeben wir uns auf die 
Spuren von Pettersson, dem 
schrulligen alten Mann, der in ei-
nem kleinen Häuschen in einem 
schwedischen Dorf wohnt und 
dessen quirligen und ungeduldi-
gen Kater Findus, der überall und 
nirgends ist.  
Natürlich werden wir gemeinsam 
auch beten, basteln, spielen, The-
ater machen, knifflige Rätsel lö-
sen, grillen und Lagerfeuerroman-
tik genießen. Wir sind in einem 
wunderbaren Hof beim Steinöcker 
in St. Leonhard bei Freistadt un-
tergebracht.  
 
Anmelden kannst du dich ab  
02. April in der Pfarrkanzlei bei 
Viktoria. Die Formulare dazu gibt 
es ebenfalls ab 02. April auf der 
Homepage der Pfarre Eferding 
bzw. am Schriftenstand in der 
Stadtpfarrkirche. Wir freuen uns 
auf dich!  
 
Wir, das sind deine Betreuerinnen 
und Betreuer, die Köchinnen und 
ich. 
 
 

MMag. Helmut Außerwöger 
Pastoralassistent  

0676 87766064 

JUNGSCHARLAGER  
 

vom 13. - 19. August  
in St. Leonhard  

bei Freistadt 
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Kanzleizeiten: 
Montag, Dienstag, Mittwoch, 
Freitag 9:00 - 11:00 Uhr
Donnerstag 17:00 - 19:00 Uhr 
Ferien:  
Mittwoch und Freitag 
9:00 - 11:00 Uhr  

Jeden Freitag ist um 18:00 Uhr Rosenkranz. 
Jeden ersten Dienstag im Monat ist nach der Abendmesse Anbetung in 
 der  Hl. Geist Kapelle. 
Jeden zweiten, dritten und vierten Dienstag ist nach der Abendmesse  
 Bibel-Gebetskreis im Pfarrzentrum. 
 

Jeden Mittwoch ist um 19:00 Uhr Abendgebet im 2. Stock  
 des Pfarrzentrums. 
ALLE INTERESSIERTEN SIND HERZLICH EINGELADEN! 

K I R C H E N R E C H N U N G      2016 

P F A R R C H R O N I K 

Rudolf Steinmair, Erwin Kaiser, Theresia Gruber, Andrea Auer, Angela 
Riederer, Maria Steingruber, Theresia Berger, Karl Achleitner, Maria 
Grundner, Johann Beham, Alois Obermayr-Lehner, Konrad Bauer,  

Heinrich Edtmayr, Johann Berndl, Gisela Roithmair, Robert Mittermair, Viktor Ball, Ingrid Schlucker, Ludwig 
Mach, Josef Heimbucher, Robert Wimmer, Friedrich Wagner, Franz Burner, Franz Schörgendorfer, Stefan 
Schmiedseder, Manfred Huemer, Josef Baumgartner, Jakob Giener, Gottfried Huber, Hubert Buchroithner 

In das neue Leben sind uns 

vorausgegangen 

Einnahmen:       € 174.336,75 
Ausgaben:        € 174.173,69 
Zugang 2016       €        163,06 
Kollekten und Sammlungen (z. B. Sternsingeraktion,  
Familienfasttag, Caritashaussammlung, ...) 
Von der Pfarre erbracht und abgeschickt wurden  €   51.493,45 

Moritz Julian Olach, Chanel Velachova, Felix Stich, Mia Damberger,  
Theresa Sofie Langmayr, Jessica Sylvana Wiesinger,  
Eleonora Mathilde Hellmayr 

In unsere Glaubensgemeinschaft 

wurden aufgenommen 

DAS  WAR  2016 

„Vergelt’s Gott“ allen  
SpenderInnen und  

Kirchenbeitragszahler 
Innen“ 

Trauungen:   8 
Kirchenaustritte:  67 
Kircheneintritte:   3 

Verstorbene:       88 

Taufen:        62 
18 in d. Pfarre; 44 auswärts 

Erstkommunionkinder:     74 
Firmlinge:                   84 

Wenn man von 
einem so ge-
schichtsträchtigen 
Haus wie dem 
Kaffeehaus Vogl 
abstammt, dann 
ist einem das Inte-
resse für die Ge-
schichte in und 

um Eferding nahezu in die Wiege 
gelegt. 
 

Für Dr. Peter Vogl ist Eferding 
überhaupt ein Juwel, nicht nur die 
Historie betreffend. Der 31-jährige 
Professor am Gymnasium in Wilhe-
ring - er ist verheiratet und Vater 
vom kleinen Felix – studierte 
Deutsch und Geschichte auf Lehr-
amt und schrieb seine Diplomarbeit 
über „Eferding im Mittelalter“. 

In seinen Nachforschungen ent-
deckte er eine Lücke in der Litera-
tur über die Geschichte seiner Hei-
matstadt. 
Der geistliche Bereich war zu wenig 
behandelt worden. Das sah der 
junge Historiker als Auftrag und von 
2009 bis 2014 schrieb er seine Dis-
sertation über das „Stiftungswesen 
in Eferding“. 
Auf seinen Bahnfahrten zur Uni-
verstität Salzburg lernte er den Ver-
leger Dr. Helmut Wagner aus Linz 
kennen. „Wenn`st mit deiner Dok-
torarbeit fertig bist, meldest dich, 
dann machen wir ein Buch!“ Im No-
vember 2016 erschien dann das 
Meisterwerk „Zu hayl und trost 
mein … und sonderlich aller 
glaubigen Seelen“. Dieser Titel 
basiert auf einem Zitat aus der Stif-

tungsurkunde für das Benefizium 
St. Michael in der Keplerstraße. Die 
theologische Begründung von Stif-
tungen stützt sich auf die Aufforde-
rung zur Nächstenliebe (Mt. 25) 
und ist aktueller denn je.  
 

Welche Stiftungen es gab, wer sie 
gründete und wer die Nutznießer 
waren, darüber schreibt der Autor 
unter anderem in seinem Buch, 
welches er auch als Nachschlage-
werk bezeichnet. Und so mancher 
Eferdinger wird bekannte Häuser, 
Höfe und Hausnamen darin finden. 
Viel Zeit, viel Aufwand und hohe 
damit verbundene Kosten – aber 
manchmal lohnt es sich wirklich, 
denn Geschichte betrifft auch noch 
die Generationen nach uns. 
 

Erika Schapfl 

„ZU HAYL UND TROST MEIN … UND SONDERLICH ALLER GLAUBIGEN SEELEN“ 
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W ICHTIGE TERMINE 

   MÄRZ 
Do 02. 09:30 Sternstunde   Pfarrzentrum 
Do 02. 14:00 KFB Pensionistinnenrunde 

„Bitte lies mir etwas vor! 
Neue Kinderbücher u. andere 

Pfarrzentrum 
Fr 03. 19:00 Weltgebetstag der Frauen 

So 05. 09:30 Ökumenischer  
Kindergottesdienst  

Fr 10. 16:00 KFB Frauenherbst 
Kreuzweg Haibach 

Sa 11. 10:00 Ministunde Pfarrzentrum 

So 12.  Familienfastensonntag 
nach den Gottesdiensten 

Suppenessen d.KFB 

So 12. 17:00 Lesung in der Hl. Geistkapelle  
„in hora martis“ 

Mo 13. 19:30 KMB Männerrunde:  
„Wie geht es mir als jüngsten 
Bürgermeister von Eferding?“ 
mit Severin Mair. GH Hiaslwirt 

Do 16 09:30 Sternstunde Pfarrzentrum 
So 19.  PGR WAHL 

Di 21. 19:00 KFB-Bildungstag mit Margit 
Hauft  Pfarrzentrum 

Sa 25. 10:00 Ministunde  
Do 30. 09:30 Sternstunde Pfarrzentrum 

   APRIL 
So 02. 09:30 Kindergottesdienst  

Pfarrzentrum 
Do 06. 14:00 KFB Pensionistinnenrunde  

„Wie gefällt es dir hier bei uns?“ 
Gespräch mit AsylantInnen 

Sa 08. 10:00 Mini-Probe f. Palmsonntag 

Sa 08 19:00 Bußgottesdienst  
Stadtpfarrkirche  

So 09. 14:30 KMB-Dekanatskreuzweg auf 
den Kalvarienberg in Haibach 

So 09. 17:00 Firmlingsvesper  
anschl. Agape  Stadtpfarrkirche 

Mo 10. 19:30 KMB Männerrunde 
„Aus der Geschichte Eferdings“ 
mit Erwin Mattle - GH Hiaslwirt 

Do 13. 10:00 Miniprobe f. Gründonnerstag in 
der Stadtpfarrkirche 

Fr 14. 10:00 Miniprobe f. Karfreitag 
Fr 14. 19:00 KFB-Schweigemarsch für alle 

zur Landlkapelle 
Sa 15. 10.00 Miniprobe für Osternacht 
Fr 21. 16:00 KFB Frauenherbst Wanderung 

zur Kirche in Hilkering 
Hartkirchen 

Sa 22. 09:00 Fahrt zu den Stätten der Refor-
mation in und um Eferding 

(Anmeldung erforderlich) 
Sa 22. 19.00 Versöhnungsfeier d. Firmlinge 

Stadtpfarrkirche 
Fr 28. 15:00 Kinderkonzert der „Wise Guys“ 

Pfarrzentrum 
So 30. 09:30 Familiengottesdienst 

in der Stadtpfarrkirche - nach 
beiden Gottesdiensten Pfarrcafe 

   MAI 
Do 04. 14:00 KFB Pensionistinnenrunde: „Der 

Hl. Florian und die ersten Chris-
ten in Oberösterreich“ mit  

Dechant Mag. Weichselbaumer 
Pfarrzentrum 

Fr 05. 18:00 Ökumenischer Spaziergang mit 
Dr. Regine Jungwirth 

Sa 06. 10:00 Mini-Stunde Pfarrzentrum 
Sa 06. 10:00 Ökumenischer Spaziergang mit 

Dr.Regine Jungwirth 
Sa 06. 19:00 Sonntagvorabendmesse  

SPITALSKIRCHE 
So 07. 09:30 Kindergottesdienst Pfarrzentrum 
Fr 12. 16:00 KFB-Frauenherbst: Wanderung 

Annaberg Alkoven 
Fr 12. 19:30 Konzert „Die rauschenden 

Birken“    Pfarrzentrum 
Sa 20. 10:00 Ökumenischer Spaziergang mit 

Dr. Regine Jungwirth 
Sa 20.  Miniausflug 
Sa 20.  KFB-Frauenwallfahrt 
Do 25. 09:00 Erstkommunion Stadtpfarrkirche 
So 28. 09:30 Trachtensonntag  

mit der Musikkapelle Scharten 
Stadtpfarrkirche 

   JUNI 
Do 01.  Ausflug d. Pensionistinnenrunde 
Sa 03. 09.00 Firmung mit Abt Reinhold Dessl 

Stadtpfarrkirche 
So 04. 09:30 Kindergottesdienst 

Pfarrzentrum 
So 04. 21:00 Spirituelles Angebot Stadtpfarrk. 
Mo 05. 09:00 Ökumenischer Gottesdienst 

Stefan-Fadinger-Hof, St. Agatha  
Fr 09. 19.00 LANGE NACHT DER KIRCHEN 

Fr 09 16:00 KFB-Frauenherbst  
Prambachkirchen 

Mi 14. 16:00 Miniprobe f. Fronleichnam 

Maiandachten:  
 

Dorfmaiandachten bzw. Wünsche 
für eine Maiandacht  bitte in der 

Pfarrkanzlei anmelden! 

LITURGIE  

FASTEN UND OSTERZEIT 
 

Kreuzweg 
Jeden Freitag in der Fastenzeit um 15:00 Uhr 

in der Stadtpfarrkirche 
 

Beichtgelegenheit 
Termin nach Vereinbarung im rückwärtigen 
Beichtstuhl in der Stadtpfarrkirche. 
Außerdem möchten wir auf das Beichtangebot 
der Klosterkirche Pupping hinweisen: Jeden 
Donnerstag von 19:30 Uhr bis 20:30 Uhr. 
 

Bußgottesdienst: 
Samstag, 08. April um 19:00 Uhr in der Stadt-
pfarrkirche 
 

 Palmsonntag, 09. April 
08:00  Heilige Messe 
09:30  Palmweihe im Schlosshof,  
 anschließend Prozession und 
 Messfeier in der Stadtpfarrkirche 
14:30  Kreuzweg auf den Kalvarienberg 
 in Haibach ob der Donau 
 (gestaltet von der KMB)  
 Treffpunkt vor der Pfarrkirche  
 Haibach/D. 
 

 Gründonnerstag, 13. April 
19:00  Heilige Messe vom letzten Abend-
 mahl mit Einladung zur Kommunion 
 in beiderlei Gestalt. 
 Anschl. Anbetung bis 20:45 Uhr 
 

 Karfreitag, 14. April 
15:00 Feier vom Leiden und Sterben 
 Christi mit Kreuzverehrung 
 anschließend Anbetung bis 18:00  
 

 Karsamstag, 15. April  
 Möglichkeit zum Verweilen und  
 Gebet beim Hl. Grab  
 von 8:00 bis 17:00 Uhr 
20:00 Osternachtsfeier 
 in der Stadtpfarrkirche 
 

 Ostersonntag, 16. April 
04:44 Auferstehungsfeier in der  
 Spitalskirche 
08:00 Heilige Messe in der  
 Stadtpfarrkirche 
09:30 Feierliches Hochamt  
 Missa in C von J. E. Eberlin 
 für Chor, Orchester u. Orgel 
 u. Halleluja von G. F. Händel 
 Chor der Stadtpfarre 
 Leitung: Rudolf Bugner 
 Orgel: Mag. Michaela Deinhamer 
 

 Ostermontag, 17. April  
08:00 Heilige Messe 
09:30 Heilige Messe 

Krankenkommunion 
 

Alle jene, die für ihre kranken An-
gehörigen einen Besuch aus der 
Pfarre mit Spendung der Kommu-
nion wünschen, mögen dies bitte 

in der Pfarrkanzlei melden.  
Tel.: 07272/2241-11 
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Redaktionsschluss 
für das nächste Pfarrblatt: 

1.Mai  

Pfarrer  
Mag. Erich 

Weichselbaumer 

Pastoralassistent  
MMag. Helmut 
Außerwöger 

Pfarrsekretärin  
Viktoria Anna 

Schapfl 

KFB  

Mag. Elisabeth 
Hochleitner 

KMB  
Franz 
Plöchl 

Rel.-Lehrer 
Dipl.-Päd. Karin  

Bogner BEd 

Folgende Personen werden entsandt 

Musikverein 
Dr. Wolfgang 
Traunmüller 

Buch & Spiel 
Elfriede 

Wenzelhuemer 

Kirchenchor 
Johanna  
Gammer 

Goldhauben 
Anna  

Aichinger 

Ortsbauern 
Irmgard  
Hueber 

Rotes Kreuz 
Stefan  
Bauer 

„Ich bin da.für“,  
so lautet das Motto der Pfarrge-
meinderatswahl am 19. März 2017.  
 
Den Rahmen dafür legen das Sta-
tut des Pfarrgemeinderates bzw. 
die daraus folgenden Beschlüsse 
des Pfarrgemeinderates fest.  
 
Im Falle unserer Pfarre hat sich der 
Pfarrgemeinderat für eine Kombina-
tion aus Delegierten- und  
KandidatInnen - Wahl entschie-
den. 
Das heißt, es haben sechs Grup-
pen aus unserer Pfarre jemanden 
aus ihrem Kreis in den Pfarrge-
meinderat entsandt. 
Dazu kommen noch acht Mitglieder 
die von Amtswegen Mitglieder des 
Pfarrgemeinderates sind (z.B. Pfar-
rer, Pastoralassistent, Vertreter von 

KFB, KMB, Jugend, etc.). Der Ob-
mann des FA Finanzen wird nach 
der konstituierenden Sitzung koop-
tiert.  
Somit sind acht Personen in den 
neuen Pfarrgemeinderat zu wählen. 
 

Der Wahlvorstand hat entspre-
chend den Vorschlägen und im 
Blick auf eine gewisse Ausgewo-
genheit (Geschlecht, Alter, Berufs-
gruppen, …) die KandidatInnenliste 
erstellt. Diese Personen stellen sich 
am 18/19. März 2017 in unserer 
Pfarre zur Wahl.  
 

Wahlzeiten sind  
 

Samstag 18.03., 18:30 – 20:15 
Sonntag 19.03., 07:30 – 11:30  
 

Das Wahllokal befindet sich im 
Pfarrzentrum.  

Für jene Personen, die nicht ins 
Wahllokal kommen können, besteht 
die Möglichkeit zur Briefwahl. 
Die entsprechenden Unterlagen 
können in der Pfarrkanzlei abgeholt 
werden. 
Wahlberechtigt sind alle jene, die 
im Gebiet der Pfarre ihren ordentli-
chen Wohnsitz haben, bzw. sich 
der Pfarrgemeinde zugehörig füh-
len und vor dem 01. Jänner 2017 
das 16. Lebensjahr vollendet ha-
ben. 
 
Bitte machen Sie von Ihrem Wahl-
recht Gebrauch und sprechen Sie 
damit den Kandidatinnen und Kan-
didaten Ihr Vertrauen aus. 
 

 

Für den Wahlvorstand: 
Dipl.-PAss. Christian Penn 

PFARRGEMEINDERATSWAHL 2017  

KJ 
Lisa  

Putzinger 

In diesem Pfarrblatt finden Sie auch einen Stimmzettel mit den KandidatInnen, von denen maximal acht gewählt 
werden können. Bringen Sie diesen Stimmzettel ausgefüllt in das Wahllokal mit. Weitere liegen dort auf. 

Von amts wegen dabei 


